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HINWEIS IN EIGENER SACHE:   Das Pfarrblatt stellt unser wichtigstes Kommunikationsmittel zu Ihnen dar.

ICH BITTE SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt GRÜSS GOTT  
> DAS NEUE MITEINANDER <  DER PFARREN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. Sie finden in jeder  
Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN der Stadtpfarre/Riedbergpfarre 
abgedruckt, um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146  Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615  Pfarre Riedberg
Verwendungszweck: Pfarrblatt und/oder in die
Kassa beim Südeingang der Stadtpfarrkirche!     

HerzlichenDank für Ihre Spenden!
MAG. EDUARDJUNGWIRTH

LIEBE PFARRGEMEINDEN! 
Never Gonna Give You Up.  
In diesem (älteren) Lied geht es um die Zu-
sage: Ich bin immer für dich da. Dies hat 
unser Firmspender Abt Dr. Reinhold Dessl 
bei beiden Firmungen in der Riedberg- 
pfarre und Stadtpfarre zu den Firmlingen 
gesagt. GOTT IST IMMER FÜR DICH DA. 
Jesus hat uns auch seinen Geist zugesagt, wenn er 
zum Vater geht. Wir feiern Pfingsten, das Fest des 
Hl. Geistes, in Erinnerung an diese Zusage:  
„Empfangt den Heiligen Geist“. Pfingsten das 
drittgrößte Fest unseres Glaubens. Ich bin davon 
überzeugt, dass der Hl. Geist sehr gut in meinem 
und unseren Leben wirkt. Dass er mir gute Gedan-
ken gibt und er weht wo er will. Wenn ich es auch 
nicht immer gleich verstehe. Er führt mich in die 
Weite des Denkens und dann auch zum Handeln.  

Jedes Jahr freue ich mich auf das Pfingstfest, 
weil es nicht vorher verdeckt wird durch all 
die weltlichen Dinge, die Weihnachten und 
Ostern begleiten. 
Ein Höhepunkt für mich ist dann eine  
Woche später der Dreifaltigkeitssonntag, 
das ist einer meiner Lieblingssonntage, weil 

das die drei göttlichen Personen verehrt und an  
sie in der Einheit gedacht wird. 
Wir sind ja auf diese drei göttlichen Personen  
getauft, auch wenn wir das Kreuzzeichen  
machen, denken wir an den Vater, den Sohn und 
den Hl. Geist. 
Wünsche Ihnen, dass Sie spüren dürfen, der  
Heilige Geist weht auch in meinem Leben. 

                         RUPERT NIEDL  

   Zum Titelbild:  465 FRIEDENSTAUBEN für 465 TAGE des KRIEGES – Siehe Seite 15    Foto: Franz Kaufmann

Wer für die UKRAINE-HILFE der  
Caritas etwas geben möchte,  
hier die IBAN der  
„Caritas für Menschen in Not“:  
AT 20 3400 0000 0124 5000, 
Kennwort: Nothilfe Ukraine

Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige
Angehörige zu begleiten, zu betreuen oder zu pflegen ist für 
viele selbstverständlich, fordert aber auch Ausdauer, Kraft & 
Energie. Als Tochter, Sohn, als Partner oder Partnerin sind sie 
immer wieder mit neuen Fragestellungen konfrontiert.
In unseren Treffpunkten wird Wissen vermittelt. Im Austausch 
mit anderen erfahren Sie Neues und bekommen Anregungen, 
diese Lebensphase gut zu gestalten. – In unseren Treffpunk-
ten wird Wissen vermittelt. Jeden letzten Mittwoch im Monat 
von 17:00 – 19:00 Uhr treffen wir uns in der Pfarre Riedberg, 
Pfarrplatz 1. Dabei erwartet die Teilnehmer*Innen immer ein 
kleiner IMPULSVORTRAG rund um das THEMA PFLEGE. –  

Beim nächsten Termin am Mittwoch, 31. Mai, ausnahms- 
weise von 9:00 bis 11:00 Uhr wollen wir bei einem gemein-
samen Frühstück, den gegenseitigen Austausch, noch offene 
Fragen beantworten und für das 2. Halbjahr interessante und 
wichtige Themen für pflegende Angehörige finden.
Am 28. Juni wieder zur gewohnten Zeit um 17:00 Uhr 
bekommen wir von Frau Ursula Wagner Informationen zum 
Thema „Mobile Pflege – wie geht das?“.
Wir wünschen allen die sich der Pflege von Angehörigen 
widmen viel Kraft und Ausdauer und auch viele Momente 
der gemeinsamen Freude und Zuversicht!
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Mit VERTRAUEN auf den GEIST GOTTES an den START
Der 11. 11. 2017 war für die Diözese Linz ein zumindest 
wichtiges Datum – ob auch ein geschichtsträchtiges, wird 
die Zukunft weisen. – „ZUKUNFTSWEG – KIRCHE WEIT 
DENKEN“, unter diesem Leitthema wurde im erweiterten 
Diözesanforum ein Weg begonnen, mit dem Ziel, Kirche 
zukunftsfähig zu machen.
Der 1. 2. 2021 war ein wichtiger Meilenstein auf diesem 
Weg: „Ja, wir machen das, wir gehen diesen Weg gemein-
sam!“ mit diesen Worten hat Bischof Manfred Scheuer die 
Umsetzung der neuen Pfarrstruktur bekannt gegeben.
Das Dekanat Ried begibt sich mit der Startveranstaltung 
am Sa, 21. 10. auf diesen Weg: Prozess der Umsetzung. 
Das formale Ziel dabei ist: Mit 1. 1. 2024 wird kirchen-
rechtlich aus dem Dekanat-Ried die Pfarre-Ried (wobei  
der Pfarrname noch nicht feststeht). Aus den bisherigen  
23 Pfarren unseres Dekanates (künftig Pfarre) werden  
19 PfarrGemeinden.
Das inhaltliche, pastorale Anliegen das dahintersteht, grün-
det sich aus dem II. Vatikanischen Konzil, das ein Bild von 
Kirche besonders herausstellt: die Kirche als Volk Gottes 
gemeinsam auf dem Weg. So gesehen sind Christ*Innen 
mit allen Menschen auf dem Weg. Mit ihnen gemeinsam 
suchen und hoffen sie, versuchen den Wandel in der 
Gesellschaft im Licht des Evangeliums zu reflektieren und 
diesen auf eine gute Zukunft hin mitzugestalten.
Konkret stehen hinter diesem pastoralen Anliegen die 
pastoralen Leitlinien, die von der Diözese Linz als Grund-
lage dafür definiert sind.
Ein wichtiger Begriff aus diesen Leitlinien ist auch ein 
Stichwort unserer Zeit: WANDEL.
Also einerseits die Zeichen der Zeit erkennen und den 
Wandel wahrnehmen, annehmen und mitgestalten.
Für dieses Gestalten sind nicht nur Hauptamtliche in der 
Kirche verantwortlich, sondern jede/r getaufte Christ/in. 
Die neue Struktur ermöglicht das in der Form, dass die 
einzelnen Pfarrgemeinden nicht mehr von einem Priester/
Pfarrer geleitet werden, sondern von einem ehrenamt- 
lichen SeelSorgeTeam.
Es wird dies eine große Herausforderung für alle Mitarbei-
ter der Kirche – hauptamtlich als auch ehrenamtlich sein, MAG. WOLFGANG 

SCHNÖLZER
KURT 

SEIFRIEDSBERGER
MAG. 

EDUARD JUNGWIRTH

denn es Bedarf dies einen neuen, reflektierten Blick auf 
unsere je eigenen Rollen.
Hauptamtliche Mitarbeiter werden in diesem Prozess mehr 
als bisher gefragt sein von der Rolle der Leitung in die der 
Begleitung zu gehen. – Ehrenamtliche Mitarbeiter werden 
noch mehr als bisher gefordert sein Verantwortung für 
Kirche vor Ort zu übernehmen.
Uns allen gemeinsam steht die Zusage: Wir dürfen darauf 
vertrauen, dass wir begleitet sind von Gottes Geist, wenn 
wir offen dafür sind und gemeinsam im Dialog bleiben.
Wichtig dabei sind mir persönlich abschließend noch  
folgende Gedanken: Bei all unserem Tun und Handeln  
sollten wir das Wort ,ZUKUNFT‘ nicht zu sehr strapa-
zieren, denn: es geht dabei nicht nur um die Zukunft, 
sondern vor allem um das Hier und Heute.
Zu einem Neubeginn gehört immer auch ein Abschied- 
nehmen. Wir betrauern, dass die Kirchen nicht mehr so 
voll sind wie früher, dass wir zu wenig Personal haben, 
dass Feste nicht immer in der gewohnten Form gefeiert 
werden können, usw. … Es ist wichtig, dass die Trauer 
Platz findet und benannt werden darf – nur so hat „Neues“ 
die Chance zu wachsen und sich zu verwurzeln.
Mit 1. 9. 2023 beginne ich die Arbeit in meiner neuen 
Funktion als Pastoralvorstand. Die neue Pfarre (Name 
steht noch nicht fest) wird von einem 3er-Team geleitet:
Pfarrer Wolfgang SCHNÖLZER wird vom Pastoralvorstand 
Kurt SEIFRIEDSBERGER und vom Verwaltungsvorstand 
Mag. Eduard JUNGWIRTH unterstützt.

Dekanatsassistent Kurt Seifriedsberger

13 Beauftragte für Jugendpastoral und 9 Pastoral-Assistent*Innen
DIE DIÖZESE SUCHT:

Ein Mail des DekanatsAssistenten Kurt Seifrieds- 
berger sowie die Pastoralkonferenz am 27. April 
machten es deutlich: 
Nicht nur in vielen anderen Branchen und Berufs- 
feldern, sondern auch im kirchlichen Bereich, gibt  
es einen eklatanten Arbeitskräftemangel; von der 
priesterlichen Seite wissen wir das schön länger,  
im erwähnten Mail, in dem uns vom Abschied der 
Beauftragten für Jugendpastoral, Iris Kimberger,  
mit 30. März berichtet wurde, schrieb Kurt Seifrieds-
berger, dass auf der diözesanen Jobbörse . . .

13 OFFENE STELLEN als BEAUFTRAGTE/R für  
JUGENDPASTORAL 
und weitere offene  

9 STELLEN als PASTORALASSISTENT/IN 
zu finden sind.

Er ersucht, „Augen & Ohren offen zu halten für geeig-
nete & interessierte Personen für diese Anstellungen“. 

Nähere Infos: Kurt Seifriedsberger, DekanatsAss im 
Dekanat Ried/PAss in Taiskirchen, 0676/8776-6417, 
eMail:  kurt.seifriedsberger@dioezese-linz.at



Haussammlung für Menschen in Not in OÖ

Caritas
&Du  

Bitte
helfen

Sie!

Mit Ihrer Spende bei der Haussammlung wird 
Menschen in Not in Oberösterreich - auch 
Menschen in Ihrer Nachbarschaft - geholfen.

Diese Hilfe können wir nur gemeinsam mit Ih-
nen, liebe Spenderin, lieber Spender, weiter-
geben. 

Jeder noch so kleine Beitrag zählt und trägt 
zur Linderung der Not in unserem Land bei. 

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität und Ihr Mit-
wirken bei der Haussammlung!

Direkt 
mit Ihrer 
Bank-App 
spenden

Spendenkonto: 
Caritas für Menschen in Not, RLB OÖ 
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000
Zweck: Haussammlung Ried/Riedberg

Mit Ihrer Spende von 

€ 50,- 
unterstützen Sie  

Familien in Not mit einem 
Energiekostenzuschuss. 

Mit Ihrer Spende von 

€ 30,- 
schenken Sie einem 

bedürftigen Menschen einen 
Lebensmittelgutschein.  

LIEBE RIEDERINNEN UND RIEDER!    Was würden Sie tun, wenn Ihr Einkommen bei 
allem Bemühen nicht mehr ausreicht? Würden Sie noch gut schlafen können? –  
Würde es Ihnen leicht fallen, jemand um Hilfe zu bitten? – Würden Sie sich dafür schämen?
Die Caritas Sozialberatung (im Franziskushaus, erreichbar: 0676 8776 2313) berät und hilft Menschen, 
die sich in einer Notlage befinden – mit Würde!   
Dank IHRER SPENDE können so manchen SORGEN und PROBLEME gelindert werden! 
SO EINFACH KÖNNEN SIE SPENDEN UND GUTES TUN:
	 1.	 Mit Erlagschein – den Sie in allen Rieder Kirchen am Schriftenstand auffinden ...
	 2.	 Über QR-Code – den Sie oben rechts finden ...
	 3.	 Einzahlung auf Ihrer Bank – das Spendenkonto finden Sie oben ...      DANKE!

LEGION MARIENS: KLEINER AUFRUF

„Ein Haus voll 
Glorie schauet …“

 romantisches 
Pfarrheim Trumau 

Baden/Wien
100-JAHR-JUBILÄUM IN WIEN

Elena Brandl Mariella Wührer

KOMM UND SEI DABEI!
Wir, Elena und Mariella laden euch sehr 
herzlich in unsere Jungscharstunde ein.
Egal ob Bastelstunden, Ausflüge oder 

gemeinsame Spiele – wir haben
wieder vieles für die Jungschar geplant.

Wir treffen uns jeden zweiten Samstag im 
Monat von 9.30–11.30 Uhr im Pfarrheim.

WIR LADEN DICH GANZ HERZLICH EIN: 

Sa	10. 6.:	 KIRCHEN-FÜHRUNG
Sa	   8. 7.:	 ABSCHLUSS-STUNDE
Sa	14.10.:	KENNENLERN-/BASTELSTUNDE
                            Wir freuen uns auf Dich!

Die LEGIONSGRUPPE RIED - STADTGEBIET kommt langsam 
in die Jahre – anders als anderswo in Österreich ... 
Dort sind junge Leute von der Idee eines zeitgemäßen Apostolats 
- dem ,Kerngeschäft‘ der Legion Mariens durchaus angesteckt.
Bitte daher liebe Leser, falls Sie dieses Stärkungs-Bestreben zu 
einem an sich lockeren, freimütigen und vielseitigen Laienstand 
für’s Christentum gut finden:
a) Umschau nach schlummernden Jung-Talenten und	  
b) ab und zu ein Gebeterl dafür.                    VERGELTS GOTT!
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ORGELNACHT.SPEZIAL  
Freitag, 16. Juni, 19:30 – 23:00 Uhr
in der Stadtpfarrkirche

 
Der KinderChor der Stadt-
pfarre Ried unter Leitung von 
MARTINA KNOGLINGER  
gestaltet musikalisch die 
ERSTKOMMUNION
der VS I und II Ried, 
am Samstag, 27. Mai 2023, 
in der Stadtpfarrkirche.

Außerdem ist der 2020 
gegründete Chor – die  
„KINCHOS“ – gemeinsam mit 
dem Riedberg-Kinderchor den 
„SMILEYS“ – bei der  
LANGEN NACHT der KIRCHEN, 
am Freitag, 2. Juni, in der  
Riedbergkirche zu hören.

KANTOREI   Leitung: Bernhard Schneider

Zu FRONLEICHNAM, Donnerstag, 8. Juni, erklingt um 8:00 Uhr  
Musik für Blechbläser, Chor und Orgel.
Beim PATROZINIUM PETER & PAUL am 25. Juni wird die Messe als  
Gedenkmesse für Prof. Joseph Werndl gefeiert, der im Vorjahr mit 93 Jahren in 
seinem Geburtsort Pischelsdorf am Engelbach verstorben ist.  
Gesungen wird die „Spatzenmesse“ von W. A. Mozart 
Prof. Werndl war von 1963 – 1983 als Chorleiter und Organist in der  
Stadtpfarrkirche Ried tätig und hat in dieser Zeit unzählige Hochämter mit der 
Kantorei gestaltet. Zusätzlich war Werndl von 1965 – 2000 auch Dirigent des 
Brucknerbund-Orchesters Ried.

Am 15. August, MARIÄ HIMMELFAHRT, gestalten der Chor, die Solisten und  
das Orchester der Kantorei unter der Leitung von Martina Knoglinger das  
HOCHAMT um 9:30 Uhr mit der „Missa in G-Dur“ von Franz Schubert.

MUSIK im KIRCHENRAUM

KonzertVerein  MUSICA SACRA RIED

Elisabeth Wolfthaler spielt  
„CHORALBEARBEITUNGEN  
durch die JAHRHUNDERTE“  

Domorganist  
Wolfgang Kreuzhuber 
(Linz) führt uns auf eine  
„VOYAGE D´ORGUE“ und  
Tobias Meissl (Wien) am  
Vibraphon und 
Fabian Supancic (Graz) an der  
Hammond-Orgel bringen aus- 
gewählte Jazzstandards und  
Eigenkompositionen.

ORGELKONZERT – 
„ORGELREISE durch EUROPA“  
am Freitag, 8. September, 18:00 Uhr
Zu hören sind Werke der musikalischen  
Jahresregenten 
Max Reger,  
Johann Ludwig Krebs,  
Georg William Faulkes u.a. 
An der Schwanthalerorgel: 
RENATE PUMBERGER

Samstag, 1. Juli, 19.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

Unter der Leitung von BERNHARD SCHNEIDER bringt das 

VOKALENSEMBLE COMPANY LIFE und das 
ORCHESTER MUSICA SACRA auf authent. Instrumenten das 

Oratorium „MESSIAS“ 
von GEORG FRIEDRICH HÄNDEL  zur Aufführung. 

Der „Messias“ ist eines der berühmtesten Werke Händels nach  
Bibeltexten in einer englischsprachigen Zusammenstellung.

Als Solisten singen 
	 MARIA HAUER – Sopran,  
	 REINHILD BUCHMAYER – Alt,  
	 VIRGIL HARTINGER – Tenor und 
	 REINHARD MAYR – Bass

Kartenvorverkauf Buchhandlung Dim, VVK 20.-, AK 22.- €
Kartenreservierung: musica.sacra@inext.at
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GlaubensGesprächsRunde
>  A U F TA N K E N  <
An jedem 1. Sonntag im Monat, trifft  
sich im Pfarrheim der Stadtpfarre Ried 
eine Gruppe von Menschen die über  
das Leben, den Glauben und alles was 
sonst noch bewegt, diskutieren, reden, 
gemeinsam singen. 
Die Veranstaltungen laufen unter dem 
Motto „AUFTANKEN - für Geist & Seele, 
damit der Alltag leichter gelingt.
Am Sonntag den 4. Juni wollen wir bei 
einer Wanderung zum Kraftplatz nach
Oberbrunn auftanken. Bei einer Andacht 
zum Thema: „Geschöpfe und Glaube –  
unsere Beziehung und unsere Rolle in  
einer gottgewollten Schöpfung“. Start ist 
um 13:00 Uhr vor dem Pfarrheim.  
Nehmen wir uns die Zeit für Ruhe und 
Besinnung und erfahren wir die Kraft  
der Natur und der Gemeinschaft.
Jede und jeder ist herzlich willkommen!

Bruderschaft ZUM HEILIGEN JOSEF IN DER KLOSTERKIRCHE ST. ANNA, RIED I. I.
Am 28. 1. 1721 wurde in Linz die erste Bruderschaft zum hl. Josef feierlich eingeführt. Durch das päpstliche Breve von 
Papst Pius IX. (23. 9. 1856) wurde sie zur Erzbruderschaft erhoben, damit auch an anderen Orten Bruderschaften 
errichtet werden konnten. Auf diese Weise war auch die Bruderschaft in der Klosterkirche St. Anna aufgerichtet worden.
Papst Franziskus erklärte 2021 zum Jahr des hl. Josef. 
Eine Frucht dieses Gnadenjahres ist die Wiederbelebung 
des Josefbundes, welcher im Jahr 1862 für das Kloster 
St. Anna gegründet worden war und bis vor einigen 
Jahrzehnten Bestand hatte. Der hl. Josef wird auch als 
Schutzpatron für alle Sterbenden angerufen, um im 
Todeskampf einen Fürbitter zu haben - mit diesem 
kurzen Gebet morgens und abends:
Hl. Josef, Nährvater Jesus Christi und Bräutigam der 
allerseligsten Jungfrau Maria, bitte für uns und die 
Sterbenden dieses Tages / dieser Nacht. Amen.
Pater Bernhard Vosicky OCist (Stift Heiligenkreuz) – ließ 
sich als erstes betendes Mitglied eintragen.  

Derzeit gibt es fast 40 Mitglieder und wir freuen uns über 
jedes neue.
Anmeldungen bitte unter:
	 Kloster der Redemptoristinnen, St. Anna
	 Braunauer Straße 8, 4910 Ried im Innkreis
	 Tel.: 07752/82450 – E-Mail: ossr.ried@aon.at
Geistlicher Leiter der Bruderschaft ist und war von 
Anbeginn der jeweilige Beichtpriester des Konventes im 
Kloster St. Anna. Das ist derzeit der Augustiner-Chorherr 
Johannes Putzinger vom Stift Reichersberg.
Den hl. Josef kann man in allen Belangen anrufen – 
privat und öffentlich, als Schutzpatron und Fürbitter zu 
allen Zeiten.

 

RIED I. I.

... wie MANN aus seinem Glauben heraus         	
	 das Zusammenleben bereichern kann.

Die Katholische Männerbewegung ist wieder im pfarrlichen Leben der Stadtpfarre 
Ried aktiv. Zum erstenmal sind wir mit über 250 gebundenen Palmbuschen am 
Palmsonntag in Erscheinung getreten. Die Palmbuschen sind um eine freiwillige 
Spende an die Gottesdienstbesucher abgegeben wor-
den, kein einziger ist übrig geblieben. Ein herzlicher 
Dank an alle die Zweige gespendet haben und an die 
vielen helfenden Hände die beim Binden geholfen 
haben, so konnten wir an einem Nachmittag die  
ganze Arbeit erledigen.
Bei der Maiandacht am 10. 5. bei der Familie Pesen- 
dorfer in Gonetsreith lag die Gestaltung ebenfalls in 
den Händen der KMB, gemeinsam mit unserem Pfr. Rupert Niedl. Anschl. wurden 
die vielen Maiandachts-Besucher von Frau Pesendorfer mit einer kleinen Jause 
verköstigt. Danke an alle die immer tatkräftig mithelfen und unterstützen.
Die KMB trifft sich am 15. 6., um 19:00 Uhr, im PfarrTreff Riedberg. 
Am 1. 7. gehen wir gemeinsam mit der KMB Eberschwang auf Wallfahrt in die 
Steiermark, nähere Infos und Anmeldungen unter der Tel. 0664 8259632
Hinweise auf die Väter-Aktionstage der KMB, Infos auf unserer Homepage.
GEMEINSAM AUF DEM WEG SEIN. DAS BEDEUTET ZUERST EINMAL HINHÖREN, 
WAS MÄNNER HEUTE BEWEGT.

Bereits zum zweiten Mal feierten wir am 23. 4. 2023  in der 
„Arena“ hinter der Konviktkapelle einen RAD-Gottesdienst,  
zu dem wir alle mit ihren mit Muskelkraft angetriebenen 
Fahrzeugen - Scootern, Kinderwagen, Bobbycars, Fahrrädern, 
eBikes, Rollatoren etc. -  einluden. 
Es kamen viele Radbegeisterte auch aus Nachbargemeinden, 
denen die Bedeutung des Segen Gottes beim Radfahren ein 
wichtiges Anliegen ist. Der Höhepunkt war für manche – ab- 
gesehen von der Fahrzeugsegnung  – das begeisterte Läuten  
der Fahrradglocken zum Lobe Gottes durch die vielen Kinder, 
die dazu zu ihren Fahrzeugen gestürmt waren.
Durch den ganzen Gottesdienst zog sich die „Schöpfungs-
verantwortung“, die wir als Christen besonders wahrnehmen 
möchten. Schließlich muss es unser dringlichstes Anliegen sein, 
der sich zukünftig noch immer mehr zuspitzenden Klimakrise 
auch durch unser eigenes Handeln entgegenzuwirken.

RAD-Gottesdienst im Zeichen 
der Schöpfungs-Verantwortung
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  HERZLICHE EINLADUNG zum 33. KlosterFest AM SONNTAG, DEM 18. JUNI 2023

10.00 Uhr:
FELDMESSE

ZELEBRANT: 

MAG. MICHAEL MÜNZNER
Regens des Priesterseminars 

und
Diözesan-Jugend-Seelsorger

ANSCHLIESSEND

GROSSER FRÜHSCHOPPEN
Es ist wie immer bestens für 

Speis und Trank gesorgt:
Klosterbraten, Hendl, 

Bratwürstl, Schnitzel ... 
Kuchen, Torten und die schon 

traditionellen Pofesen warten auf 
SIE / EUCH!

„DER GEIST GOTTES MÖGE DICH BEGLEITEN!“
Die Firmung in der Stadtpfarre Ried war ein gelungenes Fest. Die Firmbegleiterinnen haben sich bemüht,  

ihre Firmkanditat*Innen gut vorzubereiten. Hr. Abt Dr. Reinhold Dessl hat den Firmungsgottesdienst geleitet und 
das Sakrament der Firmung gespendet, dafür ein herzliches Dankeschön.

Musikalische Gestaltung:  
Bergknappenkapelle Trimmelkam

Die Bilder zeigen auch 
die gute Mitarbeit unserer 
Firmlinge. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst 
vom Familienchor gestaltet, 
Kinder und Eltern.  
Ein Dankeschön unserer 
Chorleiterin Frau Mag.  
Martina Knoglinger. Herr 
Abt Dr. Dessl wurde von  
Anna Estermann begrüßt, 
auch die Kyriegedanken, 

die Lesung und die Für- 
bitten wurden von Firm-
lingen und Firmbeglei-
ter-innen mitgestaltet. 
Die Firmlinge brachten 
auch bei der Gabenbe- 
reitung Symbole aus der 
Zeit der Vorbereitung: 
ein Netz, die Bibel, eine 
Schatzkiste, einen Spiegel 
und natürlich Kelch und 
die Schale mit Hostien. 

Katharina Leiner beim Vor-
tragen der Fürbitten

Michael Andorfer & Michael Mayer 
bei der Gabenbereitung. 

Diakon Josef Fuchs, Pfr. Rupert Niedl, Abt Reinhold Dessl, Kpl. Amobi Ude

FOTOS: HARTL LUDWIG

 Abt Reinhold Dessl bei der Begrüßung durch einen Firmling



      

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE	 SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00	 SingMesse	 Stadtpfarrkirche
  9:30	 PfarrGottesDienst	 Stadtpfarrkirche
10:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
10:00	 GottesDienst	 Konvikt
16:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
19:30	 AbendMesse	 Stadtpfarrkirche

	 MONTAG

17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 DIENSTAG

  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche

	 MITTWOCH
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna 

 
    
 

Wir feiern in der Kapelle des Sonnengesangs folgende Gottesdienste:
Freitag	  9:00	 Uhr Wortgottesfeier – ausgenommen 3. Freitag im Monat
Fr 2. 6., Fr 9. 6. (kein Gottesdienst), Fr 16. 6., Mi 21. 6.*19:00 Action 365 
Fr 30. 6., 18:00: AbschlussGottesdienst          Änderungen vorbehalten!

FRANZISKUS-HAUS

 
    

 
    
 

Tagespilgern am INNVIERTLER JAKOBSWEG  
von Schärding nach Wernstein (10 km). 
Für Kurzpilger und alljene, die sich einen Tag Zeit zum 
Entschleunigen nehmen wollen! Unter diesem Motto werden 
wir unterwegs sein auf dem Jakobsweg bzw. Via Nova.  
Die Tagesetappen können auch einzeln besucht werden! 
Anmeldung erforderlich.
Termin:  Sa 10. 6., Treffpunkt: 8.50 Uhr am Bahnhof Ried
Kosten: €  35.- zuzügl. Zugticket (ca. € 12.-)

Franz-Kett-Pädagogik  GSEB Kraftquellen: 
Schön, dass es dich gibt! Kurz-kreativ-kraftvoll sollen diese 
KRAFTQUELLEN-Kurzseminare sein. Sie geben Einblick in 
ein Thema, bieten Gestaltungsmöglichkeiten, begleiten dies 
mit theor. Hintergrund und motivieren zur prakt. Umsetzung 
im eigenen Umfeld (Krippe, Kindergarten, Schule, Hort, 
Pfarre, Eltern-Kindgruppen) Eltern die Franz-Kett-Pädagogik 
erklären und mit den Kindern Geburtstag feiern.
Termin: Samstag,15. 7. 2023, 9-12 Uhr, Kursgebühr: € 39,-

 
    
 

Franz-Kett-Pädagogik  GSEB Kraftquellen:  
Ich bin da und sage danke! Kurz-kreativ-kraftvoll sollen die-
se KRAFTQUELLEN-Kurzseminare sein. Sie geben Einblick in 
ein Thema, bieten Gestaltungsmöglichkeiten, begleiten dies 
mit theor. Hintergrund und motivieren zur prakt. Umsetzung 
im eigenen Umfeld (Krippe, Kindergarten, Schule, Hort, Pfarre, 
Eltern-Kindgruppen…) Ich bin da und sage danke: Vom An- 
kommen in einer Gruppe, vom Zusammenwachsen, vom 
Danke sagen und vom Teilen. Referentin: Petra Ostermann.
Termin:  Freitag, 14. 7. 2023, 15-18 Uhr, Kursgebühr: € 39,-

 		  STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

Wenn Anmeldung erforderlich: 07752 / 82742  oder  franziskushaus@dioezese-linz.at  oder  www.franziskushaus.at

Motorradwallfahrt: Sa 24. 6., 9:00, - So 25. 6., 19:00 Uhr 
ins Lach- + Wölzertal fixiert, wo wir mit der Wr. Motorradgruppe 
+ P. Mühlberger einen gemütl. Abend verbringen und am So eine 
gem. Tour mit Messe & Fahrzeugsegnung machen werden. Ltg: 
Chr. Bachmair, P. Mühlberger. Kosten: € 10.-+Nächtigung+Verpfl. 
Anm. nur mehr möglich, wenn Sie sichs selbst ums Zi kümmern.

 
    
 

SALESIANISCHE EXERZITIEN mit Gemeinschaftselementen zum Thema: IM WEG - UMWEG - AM WEG
Ort: Regionalhaus d. Schwestern Oblatinnen d. hl. Franz 
v. Sales in Linz. So 6. 8., 18 Uhr bis Sa 12. 8. 23, 13 Uhr
Der hl. Franz von Sales gilt als „der Heilige der frohen 
Gottesliebe“. Seine Spiritualität ist den Menschen positiv 
und optimistisch zugewandt. Bei diesen Exerzitien geht 
jeder ihren/seinen pers. Weg, großteils im Schweigen.  

Die Begleitung erfolgt in täglichen Gesprächen mit 
Ihrem/-r Begleiter/-in, im Gebet, in der Stille und im 
Einander-Wahrnehmen, bei Gemeinschaftselementen. 
So durchbrechen wir ganz bewusst für die Dauer der 
Abendessen das Schweigen, um die innere Exerzitien- 
haltung, später auch in den Alltag übertragen zu können.

Dieses Angebot eignet sich auch besonders für Personen, 
die zum ersten Mal Exerzitien erleben möchten!  
Auf Anfrage und nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie 
weitere Informationen.
Begleitung: P. Sebastian Leitner osfs und Team
Anmeldung: franziskushaus@dioezese-linz.at

Pfingstsonntag	 28. 5.	 8:00	 GOTTESDIENST	
	  	 9:30	 FESTMESSE „Missa brevis in D“ von W. A. Mozart 
		  19.30	 ABENDMESSE 
Pfingstmontag	 29. 5.	 9:30	 WORT-GOTTES-FEIER       Keine Abendmesse!
Mittwoch	 31. 5.	 19:30	 MAIANDACHT in der Stadtpfarrkirche
Sonntag	 4. 6.	 8.00	 WORT-GOTTES-FEIER
		  9.30 	 PFARRGOTTESDIENST
	 	 19.30	 GOTTESDIENST
Donnerstag	 8. 6.	 8.00	 SINGMESSE anschließend FRONLEICHNAMS-PROZESSION
Sonntag	 18. 6.	 8.00	 GOTTESDIENST
	 	 9.30	 KEIN GOTTESDIENST in der Stadtpfarrkirche
		  10.00	 GOTTESDIENST beim KLOSTERFEST
	 	 19.30	 ABENDGOTTESDIENST
Sonntag	 25. 6.	 9.30	 HOCHAMT zum PATROZINIUM, „Spatzenmesse“ von W. A. Mozart, anschl. AGAPE
Freitag	 4. 8.			  ANBETUNGSTAG siehe Aushang
Dienstag	 15. 8.	 8.00	 GOTTESDIENST		
Mariä Himmelfahrt		  9.30	 HOCHAMT	, „Missa in G-Dur“ von Franz Schubert.              Keine Abendmesse!
		  13.00	 WALLFAHRT EITZING – Start beim Alten Friedhofseingang
Sonntag	 3. 9.	 9.30	 Rotes Kreuz – FAHRZEUGSEGNUNG

			   VORANKÜNDIGUNG:

Sonntag	 24. 9.	 9.30	 ERNTEDANKFEST – anschließend PFARRFEST

Jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 7.30 Uhr:  

Legions-Messe

jeden 1. Freitag im Monat
7.30 Uhr: Frauenmesse
am Herz-Jesu-Freitag

Jeden 1. Sonntag im Monat
„AUFTANKEN“ 
siehe Aushang



      

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

	 DONNERSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
18:00	 GottesDienst	 Krankenhaus

	 FREITAG
  7:30	 Hl. Messe (1. Freitag)	 Stadtpfarrkirche
  8:30	 RosenKranz	 Kapuzinerkirche
  9:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
  9:00	 WortGottesFeier	 Franziskushaus
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 SAMSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
18:00	 Sonntag- 
	 Vorabendmesse	 Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

              KAPUZINER-KIRCHE

 
 

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA

täglich

Barmh.-Rosenkranz  15:00
Fatima-Rosenkranz 	                       

NACH DER ABENDMESSE

monatlich: 
Am 6. des Monats	 15:00-20:00
Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Allgemeine Gottesdienst-Ordnung

Sonn- + Feiertage: 	  	 16:00 
Mo, Mi, Fr 	  	 17:00
Di, Do, Sa                                            7:00

Eucharistische Anbetung: 

Donnerstag	 8. 6. 	16:00	 Festgottesdienst zu Fronleichnam,  
			   Hochfest des Leibes und Blutes Christi –  
                        Anbetung von 8:00 – 11:00 Uhr, + 14:00 – 16:00 Uhr
Samstag	 10. 6. 	15:30	 Eucharistische Stunde mit Augustiner-Chor- 
		     	herrn Johannes Putzinger, Stift Reichersberg

Samstag	 24. 6.	 7:00	 Gottesdienst 	Geburt hl. Johannes d. Täufers

Donnerstag	29. 6.	 7:00	 Hl. Messe – Hl. Petrus & Paulus, Apostel

Sonntag	 2. 7.	16:00	 Gottesdienst zum Fest Mariä Heimsuchung

Samstag	 8. 7.	15:30	 Eucharistische Stunde
Sonntag	 16. 7.	16:00	 Gottesdienst Hochfest d. Heiligsten Erlösers 
                              Anbetung von 8:00-11:00 Uhr, + 14:00-16:00 Uhr
Mittwoch	 26. 7.	17:00	 Gottesdienst zu Joachim und Anna,  
			   Patrozinium der Klosterkirche St. Anna  
                              Anbetung von 8:00-11:00 Uhr, + 14:00-16:00 Uhr

Dienstag	 1. 8.	 7:00	 Gottesdienst zum Hochfest des  
			   Heiligen Alfons von Liguori,  
			   Gründer der Redemptoristen

Samstag	 12. 8.	15:30	 Eucharistische Stunde
Dienstag	15. 8.	16:00	 HOCHFEST Mariä Aufnahme in den Himmel 
			   Festgottesdienst 
                          Anbetung von 8:00-11:00 Uhr, + 14:00-16:00 Uhr
Freitag	 8. 9.	17:00	 Gottesdienst zu Maria Geburt

Samstag	 9. 9.	15:30	 Eucharistische Stunde
Montag	 11. 9.	17:00	 Gottesdienst zum GEDENKTAG unser  
			G   ründerin Maria Celeste Crostarosa

Das Kreuz ist Zeichen für Jesus Christus, den Erlöser. Er ist die Brücke 
zwischen Himmel und Erde,  stiftet Gemeinschaft unter den Menschen ...

wöchentlich

Mo, Mi, Fr 	  7:00-7:30
Di, Do, Sa	 7.30-8.00 

NACH DER FRÜHMESSE

 KRANKENHAUS-KAPELLE
Donnerstag	 1. 6.	 18:00	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	 6. 7.	 18:00	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	 3. 8.	 18:00	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	 7. 9.	 18:00	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	 28. 9.	 18:00	 VINZENZ-FEST
Donnerstag	 5.10.	 18:00	 GEDENK-GOTTESDIENST

	 Sonntag 	 4. 6.	 10:00	 FAMILIENMESSE 

	 Donnerstag 	 8. 6.	 8:00	 FRONLEICHNAM   >  HL. MESSE in der Stadtpfarrkirche

 	 Sonntag 	 11. 6.	 10:00	 WORTGOTTESFEIER zum Vatertag

	 Sonntag 	 18. 6.	 10:00	 KLOSTERFEST – FELDMESSE – Zelebrant:  
				    Mag. Michael Münzner Regens des Priesterseminars und Diözesan-Jugend-Seelsorger

	 Sonntag 	 9. 7.	 10:00	 WORT-GOTTES-FEIER

	 Sonntag 	 13. 8.	 10:00	 WORT-GOTTES-FEIER 

	 Dienstag 	 15. 8.	 10:00	 HEILIGE MESSE  zu Mariä Himmelfahrt

KONVIKT-GEMEINDE in der LandesMusikSchule

	 Sonntag 	 11. 6.	 10:00	 HL. MESSE mit P. Josef Költringer – zum Vatertag	 KonviktCafé

 	 Sonntag 	 25. 6.	 10:00	 WORT-GOTTES-FEIER mit KinderKirche

	 Sonntag 	 2. 7.	 10:00	 HL. MESSE mit P. Sebastian Leitner	 KonviktCafé
	 Sonntag 	 30. 7.	 10:00	 Kein Gottesdienst 
			   19:00 	 ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST im Konvikt

	 Sonntag 	 6. 8.	 10:00	 HEILIGE MESSE  mit P. Thomas Vanek	 KonviktCafé



Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

Wir formen Stein seit 1878
KONRAD FRUHWIRTH
STEINMETZMEISTER

4910 Ried i. I., Bahnhofstraße 52
07752 82405, office@grabdenkmal.at

www.grabdenkmal.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409



RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 – 4910 RIED IM INNKREIS 

PFARRPROVISOR: MAG. RUPERT NIEDL                  PAss DIAKON MANFRED ANZINGER 
Tel: 07752/84830-0, Fax: 84830-5  www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre   eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
Bürozeiten: Mo 8.00-12.00, Di 8.00-12.00, Do 8.00-12.00 bzw. tel. Vereinbarung.               Bankverb.: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

Pfarre Riedberg

„Never Gonna Give You Up“ - “Ich werde dich niemals aufgeben!“
– das war die zentrale Botschaft in der Ansprache von Abt Dr. Reinhold Dessl anlässlich der Firm-
spendung am 6. Mai. Das ist aber auch eine wichtige Zusage, die diesem Sakrament innewohnt: 
mit der Zusage des Geistes Gottes als Stütze, Stärkung und Begleitung für das Leben, das auch 
oft schwierig, mühsam und herausfordernd ist, sind die Jugendlichen, aber auch wir Erwachsene, 
bei denen die Firmung schon lang zurückliegt, bestens gerüstet für alle Herausforderungen. 
Damit verbunden auch der Aufruf von Altbischof Aichern, der immer noch seine Gültigkeit hat, 
und der für alle Altersschichten zutreffend ist: „Lasst euch die Freude nicht nehmen!“

„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Hl. Geist!“ - Gestärkt und 
begleitet durch die Patinnen und Paten geht es hinaus ins Leben!

Der GENERATIONS-Chor sorgte mit einem wunderbaren Programm 
für die großartige musikalische Gestaltung der Firmspendung!

10 Jugendliche (4 vom Riedberg, 5 Stadtpfarre und 1 Tumeltsham) hatten mit ihren Patinnen & Paten in den ersten Reihen Platz genommen

Viele schöne 
BILDER der FIRMUNG 

können Sie auf
fotostudio.foto-hirnschrodt.at

unter „Öffentliche Galerie“
besichtigen und bestellen!

Abt Dr. Reinhold Dessl spendet unter 465 weißen Friedenstauben die Firmung

FOTO HIRNSCHRODT FOTO HIRNSCHRODT

FOTO: FRANZ KAUFMANN FOTO: FRANZ KAUFMANN

FOTO: FRANZ KAUFMANN
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Wenn dieses Pfarrblatt erscheint, dann wissen wir 
schon mehr, ob die am 24. Mai durchgeführte  
Pfarrversammlung ein Erfolg war oder nicht … 
*… ob die Pfarrassistentin Caroline Murauer die  
neue Pfarrstruktur verständlich darlegen konnte,
*… ob PfarrProvisor Mag. Rupert Niedl und  
Pastoralassistent Manfred Anzinger „im GESPRÄCH“  
Verunsicherungen beheben konnten,
*… ob bei den ANFRAGEN und GESPRÄCHEN zu- 
friedenstellende Antworten auf die wichtigsten Fragen 
gegeben werden konnten und
*… ob das Motto auf der Einladung „Pfarre lebt von 
der Beteiligung vieler!“ auch „angekommen“ ist!
Die Arbeiten im Obergeschoss, in dem die Büros der 
zukünftigen Pfarr-Leitung untergebracht sein werden, 
schreiten zügig voran, sodass die Organisations- 
struktur der „zukünftigen“ Pfarr-Gemeinde Riedberg 
damit Schritt halten sollte, das heißt, dass bis zum 
Sommer Kandidatinnen und Kandidaten für das 
zukünftige SeelSorgeTeam feststehen sollten, die mit 
Herbst ihre Ausbildung beginnen können.

Im SeelSorgeTeam sein, heißt nicht …
*… alles selbst machen zu müssen,
*… geweiht zu sein oder einen akad. Titel zu haben,
*… ständig verfügbar zu sein oder im Pfarrzentrum 
anwesend sein zu müssen,
sondern …
*… ihre/seine Zeit weiterhin oder neu dem Pfarr- 
leben am Riedberg zur Verfügung zu stellen,
*… einen der vier SeelSorgeTeam-Bereiche Diakonie 
(Caritas), Gemeinschaft (mit Ludwig Wimplinger), 
Liturgie oder Verkündigung für so wichtig zu halten, 
dass er/sie sich verantwortungsvoll dafür einsetzt,
*… eine große Anzahl von Frauen und Männern zu 
haben, die sie/ihn dabei unterstützen,
*… sich dafür einzusetzen, dass das Pfarrleben am 
Riedberg auch weiterhin lebendig bleibt!
*… in mehreren Schulungen das nötige „Rüstzeug“  
zu bekommen und als Legitimation für die gesamte 
Bevölkerung vom Bischof gesendet und beauftragt 
zu sein!
Wie zu Beginn erwähnt: Nach der PfarrVersammlung-
vor dem Sommer werden wir schon mehr wissen, ob 
diese nächsten Schritte auch gelingen!
                        Manfred Anzinger PASTORALASSISTENT

ZUM GEDENKEN an unsere INGE TRAUNER
Wir waren alle überrascht, als wir Mitte 
März vom plötzlichem Ableben informiert 
wurden. Es war am 18. 3. 2023 an dem 
Inge in ihrem 72. Lebensjahr von unserem 
Schöpfer in das neue Leben abberufen wur-
de. Wir erinnern uns dankbar für viele Jah-
re der Mitarbeit in unserer Pfarrgemeinde. 
So war Inge jedenfalls ab dem Jahr 1992 
bereits Mitglied des Pfarrgemeinde- 
rates und hat sich ab der Gründung des  
SeelSorgeTeams im Jahr 2013 in der  
Pfarrleitung mit großem Engagement be- 
sonders für den Bereich Pfarrcaritas und 
Diakonie eingebracht.  

Auch in der kath. Frauenbewegung war 
Inge bei vielen Aktionen fleißig mit dabei.

Ein besonderes Anliegen war ihr da unter 
vielen anderen Dingen alljährlich die fest-
liche Bewirtung der Erstkommunionkinder. 
Inge war auch vermutlich seit der Grün-
dung des Sozialmarktes in Ried dort mit im 
Dienst. 

Mit diesen sicher weitaus unvollständigen 
Aufzählungen sagen wir an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches „Vergelts Gott“ 
und wollen unsere liebe Inge in dankbarer 
Erinnerung behalten.

„Mit Traurigkeit 
im Herzen, 
aber dankbar 
für die Zeit die 
wir gemeinsam 
verbringen  
durften“, mit  
dieser so treffen-
den Überschrift 

auf der Parte unserer Inge 
wollen wir auch diesen kurz 
zusammen gefassten Nachruf 
beginnen. 

  Gottesdienst mit 
den Ehejubilaren 

am 4. Juni!

Ehepaare, die in den Jahren 2022 oder 2023 ein  
„rundes Ehejubiläum“ gefeiert haben oder feiern, sind 
herzlich eingeladen zu diesem Gottesdienst, bitte sich 
im Pfarrbüro zu melden! 

Bitte ladet auch selbst Paare 
dazu ein, von denen ihr von 
einem Ehejubiläum wisst!

 

IMPRESSUM: F.d.I.v.: Pfarrer Mag. Rupert Niedl, PfarrProvisor Pfarre Riedberg. – RedaktionsTeams: STADTPFARRE: Pfarrer Mag. Rupert Niedl, Annemarie Din-
jel-Bodenhofer, Diakon Josef Fuchs, MS-Dir. Maria Perndorfer (Red.), Renate Pumberger. PFARRE RIEDBERG: Mag. Rupert Niedl, Diakon PAss Manfred Anzinger 
(Red.), Mag. Peter Hoffmann, Lena Starkmann; Hans-Peter Reinthaler (Layout). Änderungen & Druckfehler vorbehalten. Wünsche, Berichte, Anregungen bitte an 
die Pfarrbüros. FOTOS: Franz Kaufmann (1/2, 2/1, 3/1, 11/3), Ludwig Hartl (1/1, 7/4) Musica Sacra (1/1, 5/4); Schnölzer (3/1); Seifriedsberger (3/1); Jungschar-Ried 
(4/2), Legion Mariens, Wien (4/1); KMB Ried (6/2); Konviktgemeinde (6/1); Kapuzinerkirche (7/1); Bergknappenkapelle Trimmelkam (7/1); Foto Hirnschrodt (11/2); 
Fam. Trauner (12/1); Hans-Peter Reinthaler (13/2, 15/2, 16/3); JS Riedberg (13/3); Fam. Aigner/Koller (14/1); Oskar Pointecker (14/2).   
Der nächste Pfarrbrief erscheint Mitte September 2023.                                                                                Druck: H+S Druck, Hohenzell, Gewerbestraße Mitte 2.
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Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!

> JUNGSCHAR und MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...

Bei unseren Jungscharstunden am 11. und 25. März 
beschäftigten wir uns mit der Fasten- und Osterzeit. 
Von einer Osterralley über einen Eierlauf bis hin zum 
Activityspiel mit österlichen Begriffen, lernten wir die 
Osterzeit bei abwechslungsreichen Spielen kennen.
Während die Kirchenglocken in Rom waren, vertraten 
unsere Ministranten und einige Helfer*innen sie mit  
lautem Ratschen. Wie jedes Jahr fand am Ostersamstag 
die Kinderosterfeier mit anschl. Ostereiersuche statt.

Bei der Jungscharstunde am 29. April 
bastelten wir Muttertags-Geschenke 
und nutzten das schöne Wetter bei 
Ballspielen im Freien.
Unsere nächsten Jungscharstunden 
sind jeweils von 10:00-11:30 Uhr am 
Samstag, 3. und 17. Juni. Außerdem 
steht unsere Jungschar-Übernachtung 
von 23. auf 24. Juni vor der Tür!

Herzlich willkommen zu unseren beliebten FAMILIEN.GOTTES.DIENSTEN 
Eine fast allen (Schul-)Kindern bestens bekannte Person 
aus dem Neuen Testament stand im Mittelpunkt unseres 
letzten Familiengottesdienstes (schon) im März:  
BARTIMÄUS, der als „der Blinde“ bekannt ist, und der 
im Pfarrsaal inmitten seiner vertrauten Umgebung in  
der Stadt Jericho dargestellt wurde.
BLINDHEIT bedeutet vor allem eine massive Einschrän-
kung vieler persönlicher Möglichkeiten, es schränkt vor 
allem auch die möglichen Kontakte und den  
Bewegungsradius ein, das haben wir zu Beginn des 
Gottesdienstes dargestellt!
BLINDHEIT bedeutet auch das Angewiesensein auf 
fremde Hilfe(n).
Das Wirken Jesu, sein Hinhören auf die Hilfeschreie  
des Bartimäus, sein Zutun, sein helfendes und heilendes 
Handeln, konnte die Blindheit aufheben!
BLINDHEIT HEUTE betrifft aber nicht nur jene, deren 
Sehkraft vermindert oder gänzlich verloren gegangen  

ist, sondern auch die „Sehenden“, die nicht „sehen“, 
wenn jemand in Not ist, wenn sich Leute freuen und 
glücklich sind, wenn andere Schmerz erleben oder 
trauern, usw. 
Auch diese BLINDHEIT HEUTE bedarf der Heilung, 
auch dieser BLINDHEIT HEUTE nimmt sich Jesus an, 
besonders dann, wenn wir mit dem blinden Bartimäus 
gläubig rufen: „Jesus, hab Erbarmen mit mir!“
Den letzten Familiengottesdienst  werden wir am  
Vatertag, 11. Juni, feiern, vorgesehen ist, dass wir 
„hinausgehen“ und zum Gottesdienst in ALTENRIED 
zusammenkommen, schon jetzt eine herzliche  
Einladung dazu!
Im Herbst beginnen wir mit den Familiengottesdiens-
ten am 15. Oktober, weitere Termine im heurigen Jahr 
sind der 12. November und der 10. Dezember, eine 
Mitarbeit ist gewünscht und willkommen!
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U N S E R  P R O G R A M M :

21. Mai	 Mai-Andacht beim Renetshamer Kreuz
14. Juni	 Gartenbesichtigung
17. Juni	 Ausflug zum schönen Wolfgangsee
  3. Juli		 KFB-Jahresabschluss

RIEDBERG
Das KFB-Arbeitsjahr unter dem neuen Leitungs-Team 
geht bald zu Ende. Es gab wieder viele Aktivitäten und 
gemütliche Treffen. – Wir sind eine tolle Gemeinschaft 
und jede ist immer herzlich willkommen!
Wir bedanken uns für‘s gemeinsame Feiern & Arbeiten 
und starten wieder frisch und munter im Herbst!
    Euer KFB-Team: Gabi, Hilda, Inge, Maria und Ursula

LIEBE AGNES!
Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände
und Erinnerung zu Stufen würde, dann  
würden wir hinaufsteigen und Dich  
zurückholen, denn die Lücke, die Du  
hinterlassen hast, lässt sich nicht schließen!
Es sind die Kleinigkeiten – die von Herzen  
kommen, die Momente mit besonderen Menschen, – 
die berühren und ewig in Erinnerung bleiben!
Alles, was man im Herzen trägt, wird nie vergessen 
werden – solange wir leben!       DANKE FÜR ALLES!
	    Deine Generations
Agnes Aigner (geb. Koller) war eine warmherzige, hilfs- 
bereite, lebenslustige Frau. Sie war sehr stolz auf ihre  
Familie und auch auf „ihre Chorfamilie“. Ihre großartige 
Stimme war ansteckend, und deshalb war sie eine wichtige 
Säule in unserem Chor. Sie glänzte mit Ideen & Optimis- 
mus. Agnes half, wenn es ihre Zeit zuließ, auch bei  
anderen Chören in Hohenzell & Taufkirchen/Pr. aus.

Hallo!
Du singst gerne?
Du bist fröhlich und hast Zeit?
Du bist gerne eine Stunde unter Freund:innen?

Wir, die „RIEDBERG-SMILEYS“, laden dich sehr 
herzlich zu unserer Chorprobe ein!
Treffpunkt:		 jeden Dienstag 
		  im großen Riedberg-Pfarrsaal
	 Zeit: 	immer von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
BESUCH UNS DOCH EINMAL!

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Unsere Chorleiterin heißt Michaela Ebetshuber
(0699/81196611)

Oskar Pointecker lädt zum „StadtSpaziergang“ ein! Der Grafiker mit eigener IdeenWerkstatt 
in der Eislaufgasse hat seine Spaziergänge 
durch Ried i. I. in 17 Aquarellen, Tusche- 
zeichnungen und Skizzen festgehalten. 

„Die Idee zu dem Projekt lieferten mir meine 
Kundinnen und Kunden.  
Die Leute fragen regelmä-
ßig nach Stadtansichten, 
sei es, um sie sich selbst 
an die Wand zu hängen, 
oder als nette Karte zum 
Verschenken.“ 
Den Auftakt machte die 
Riedbergkirche. 

Der malerische Spazier-
gang geht durch die  
ganze Stadt, Rathausgasse, 
das Schärdinger Tor, die 
bekannte Kellerbräustiege, aber auch  
Industriedenkmäler wie die Brauerei Ried 
oder Orte der Stille wie der Stadtfriedhof. 

Oskar Pointecker hat sie alle mit Pinsel und 
Palette besucht und zeigt mit seinen Bildern 
bekannte und weniger bekannte Ansichten.

Mehr unter www.oskart.at
Den Blick für das Schöne & Bemerkenswerte, für das große Ganze und die 
vielen kleinen Details zu schärfen, hat sich Oskar Pointecker vorgenommen.  
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MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams – Bereich Verkündigung

In den Firmstunden habe ich es wieder ge-
spürt: GEMEINSCHAFT! 
Mit meinen Freunden zusammen ist alles  
viel leichter!   
LERNEN, LACHEN, STREITEN, VERSÖHNEN. 
Da fällt mir gleich das Lied aus unserem 
Smileys-Chor ein:
,,Mit einem Freund an der Seite ist kein Weg lang.
„Mit einem Freund an der Seite wird dir nicht bang!“
Das sagt eigentlich auch alles darüber, wie es mir 
mit dem Glauben an Gott geht! 
Er ist immer für mich da, und da bin ich mir auch 
sicher! Ein Freund, der mich begleitet. 
Zu meiner Taufe in der Riedbergkirche habe ich von 
meiner Godi eine Schutzengelkette bekommen.  

Ich trage sie, seit ich groß genug dafür bin.  
Sie hilft mir, wenn es mir einmal schlecht 
geht, mich zu erinnern, dass jemand für 
mich da ist. 
In der Pfarre spüre ich die gute Gemein-
schaft. Man ist immer willkommen, nicht 
nur in der Kirche. 

Ob beim Smileys-Chor, bei der Jungschar, bei der 
Riedberg-Kinder-Olympiade, ... beim Fasching. 
Die Mädels, die unsere Jungschar leiten, sind einfach 
Spitze und ein Vorbild für mich!
Ich fühle mich als Teil der Gemeinschaft am  
Riedberg und bin dankbar dafür.  
Bei meiner Firmung sagte ICH nun ganz bewusst JA 
zu dieser Gemeinschaft.
                                                    Emma Hohensinn

Bei der Pfarrgemeinderatssitzung im Jänner wurde beschlossen, dass 
wir als Pfarre Riedberg bei der Langen Nacht der Kirchen am 2. Juni 
mitmachen. Das neugegründete Team für Veranstaltungen wurde 
beauftragt, sich mit dem Thema zu beschäftigen. 
Ein Foto von Petra Zwielehner aus einer Wiener Kirche, das einen 
beeindruckenden Taubenhimmel zeigt, hat uns inspiriert, die Idee 
auch in unserer Kirche umzusetzen. 
Diakon Manfred Anzinger wollte bei der Firmung auch das Thema der 
Taube verwenden und mit den Firmkandidaten/innen mithelfen,  
Tauben zu produzieren, was auch hervorragend geklappt hat, denn  
die Firmkandidaten/innen haben sich eifrig daran beteiligt, Tauben 
auszuschneiden und zu falten.
Pfingsten ist das christliche Fest, an dem die Sendung des Geistes  
Gottes zu den Jüngern Jesu und seine bleibende Gegenwart in der  
Kirche gefeiert wird. Vielfach steht eine weiße Taube als Symbol für 
den Heiligen Geist und damit für Pfingsten.
Mit der Idee unseres Teams in der LANGEN NACHT der KIRCHEN ein  
„KONZERT für den FRIEDEN“ zu veranstalten, möchten wir zum  
Frieden im furchtbaren Angriffskrieg von Russland in der Ukraine auf-
rufen. Vom 24. 2. 2022 – 2. Juni 2023 sind es 465 Tage. 
Deshalb haben wir für jeden Tag seit Beginn des Krieges eine weiße 
Taube = 465 Stück in unserer Kirche hängen. 
Die Chöre freuen sich sehr, dass sie dieses Konzert für den Frieden in 
der Langen Nacht der Kirchen am 2. Juni, 19:00 Uhr, in unsere Kirche 
mitgestalten dürfen.



  
SAMSTAG	 18:30 Uhr	 VORABENDMESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche
SONNTAG	 9:45 Uhr	 PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche
DIENSTAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 2

FREITAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 1

Wir feiern GottesDienst und ...                  laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

Besuchen Sie unsere Homepages      www.dioezese-linz.at/pfarreriedberg       www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

T E R M I N - V O R S C H A U
 

Mittwoch	 24. 5.	 19.30	 PFARRVERSAMMLUNG	 PfarrSaal
Freitag	 2. 6.	 19.00	 Lange Nacht der Kirchen 	 Pfarrkirche Riedberg
Sonntag	 4. 6.	 9.45	 DREIFALTIGKEITSSONNTAG, Patrozinium Riedbergkirche	 Musikalische Gestaltung:                        
             			   GOTTESDIENST mit den Ehejubilaren der Jahre 2022 + 2023 	 Schwanthaler Vokal-Ensemble                    
Mittwoch	 7. 6.	 18.00	 Treffpunkt für TRAUERNDE	 PfarrTreff
Sonntag	 11. 6.	 9.45	 FamilienGottesDienst – Überraschungspackerl-Aktion der „AKTION LEBEN“ 	 Altenried 
Vatertag	                   	 Musikalische Gestaltung: GENERATIONS CHOR	
Mittwoch	 14. 6.	 18.00	 „Gartenbesichtigung“ der Katholischen Frauenbewegung	 PfarrZentrum
Donnerstag	 15. 6.	 17.00	 Sitzung des SeelSorgeTeams	                BesprechungsZimmer
Freitag	 16. 6.	 16.00	 Visionstreffen zur neuen Pfarrstruktur – „Pastoralkonzept-Klausur“ 	                  PfarrSaal 
Samstag	 17. 6.	 8.00	 Ausflug der Katholischen Frauenbewegung, beginnend mit einer hl. Messe           	 PfarrKirche
Donnerstag	 22. 6.	 19.00	 Sitzung des PfarrGemeindeRates	  PfarrSaal
Freitag	 23. 6.		  Jungschar-Übernachtung	         PfarrZentrum
Sonntag	 25. 6.	  8.00	 51. Riedberg-Kinder-Olympiade (kein Ersatztermin geplant)	 PfarrZentrum
Montag	 3. 7. 	 19.00	 Abschluss des Arbeitsjahres der Katholischen Frauenbewegung	 PfarrTreff
Mittwoch	 5. 7.	 18.00	 Treffpunkt für TRAUERNDE	 PfarrTreff
Miittwoch	 6. 9.	 18.00	 Treffpunkt für TRAUERNDE 	 PfarrTreff

Riedberg -

Kinderolympiade

für Riedbergkinder der Jahrgänge 2009 - 2019

So, 25. Juni 2023

PROGRAMM:

08:00  Beginn mit allen Religionsgemeinschaften im Pfarrsaal
08:30  Leichtathletik am Sportplatz St. Franziskus
09:30  Minirad-Bewerb
10:00  Kleinkinderrad-Bewerb
10:30  Mini-Scooter-Bewerb
11:30  Rad-Geschicklichkeits-Bewerb
13:00  Seifenkistenrennen
14:00  Völkerball- und Fußball-Turnier
18:00  SIEGEREHRUNG

Training ab 3. Juni jeden Samstag und Mittwoch von 18:00 - 19:30 Uhr. 
Anmeldungen ab 3. Juni beim Training sowie an allen Sonn- & Feiertagen 
von 10:30 - 11:45 Uhr im Pfarrtreff. 
Anmeldeschluss ist 18. Juni.

Veranstalter: Pfarre Riedberg
Der Reinerlös der Kinderolympiade kommt der Jugendarbeit der Pfarre Riedberg zu Gute.

Online-Anmeldung
& weitere Infos

Nach dem 50-jährigen 
Jubiläum im Jahr 2022 
wurde die Obmannschaft 
der Kinderolympiade 
der Pfarre Riedberg von 
Herrn Bürgermeister 
Bernhard Zwielehner 
an das Duo Anna Koller 
und Andreas Sandmeier 
übertragen.

Rund 60 Funktionäre sind wieder für die Kinder im Einsatz!

Alle Kinder der Jahrgänge 2009 – 2019, die am Riedberg 
wohnen, deren Großeltern am Riedberg beheimatet sind, 
jene, die die Volksschule 3 besuchen oder deren Eltern als 
FunktionärInnen beim Gelingen des Festes mithelfen, sind 
zur Teilnahme an der 51. Riedberg-Kinder-Olympiade 
herzlich eingeladen.  
„Wir freuen uns auf euch und auf ein gelungenes Fest!“

DIE GESAMTSIEGER 2022:  
Kettl Marie und Jakob Wimplinger


